
Jugendliche Flüchtlinge zu Gast im Mehrgenerationenhaus (MGH) in 
Hohenstein-Ernstthal 
 
am 03.04.2018 besuchten 14 Jugendliche aus Somalia, Guinea, Mali, Eritrea und Afghanistan das 
MGH, um mit Ton zu arbeiten und sich beim Formen und Gestalten auszuprobieren. Die jungen Leute 
leben im Welcome House in Lichtentanne, einem Heim für minderjährige unbegleitete Flüchtlinge. Sie 
besuchen verschiedene Schulen im Landkreis Zwickau und haben jetzt Osterferien.  
 
 
Sie hatten bis jetzt noch keine Gelegenheit, um auf diesem 
gestalterischen Gebiet tätig zu werden. Nach anfänglichen 
Startschwierigkeiten entwickelten sich dann doch kreative Ideen und 
mancher entdeckte ganz neue Seiten an sich. Wenn die verschiedenen 
Formen dann gebrannt sind, wollen die Jugendlichen noch einmal zum 
Glasieren kommen.  
 

 
Am Nachmittag lernten sie dann das Textil- und Rennsportmuseum der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal kennen, was auf eine intensive Geschichte 
des Rennsports am Sachsenring zurückblicken lässt. Die alten 
Rennmotorräder und deren Geschichten wurden während der Führung 
durch das Museum besonders in den Mittelpunkt gerückt. Gern hätten 
sich die Jugendlichen auf solch ein Motorrad gesetzt, aber diese 
konnten sie nur mit den Augen berühren.  
 

 
Der zweite Teil des Museumsbesuchs führte in die traditionelle Jacquardweberei. 
In der Schauwerkstatt waren alle von den alten, großen und lauten 
Webmaschinen und ihrem Alter beeindruckt, wie die historische 
Schützenwebmaschine, die vorgeführt wurde und schon 100 Jahre alt ist, aber 
noch immer ihren Dienst verrichtet. Wie viele Arbeitsgänge nötig sind, um das 
Endergebnis in Form eines Wandbehangs, einer Tischdecke oder Bezugstoffes 
in der Hand zu halten, wurde ihnen anschaulich nähergebracht.  


